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Jubiläums-Empfang im Rahmen der 
125-Jahrfeier am 08. Juni 2024 
 
Pünktlich um 11.00 Uhr begrüßte unser Präsi-
dent, Werner Sauerwein, die geladenen Gäste 
zu unserer Jubiläumsveranstaltung: Den Re-
gierenden Bürgermeister von Berlin, Kai Weg-
ner, den stellvertretenden Bürgermeister von 
Reinickendorf, Uwe Brockhausen, die Bezirks-
verordneten Marvin Schulz, Detlef Trappe 
(Vorsitzender des Sportausschusses), Ilka 
Grafschmidt vom Sportamt Reinickendorf, aus 
dem Berliner Abgeordnetenhaus die Abgeord-
neten Frank Balzer, Michael Dietmann und Ni-
klas Graßelt, LSB Präsident Thomas Härtel, 
den Ehrenpräsidenten des LSB Peter Hanisch, 
vom  BTFB die Präsidentin Sophie Lehsnau, 
vom Bezirkssportbund Reinickendorf den Prä-
sidenten Stefan Kolbe mit Geschäftsführer 
Hendrik Melz, alle Sponsoren, Pressevertreter, 
Abteilungsvorstände und Vertreter von be-
freundeten Sportvereinen, u. a. vom französi-
schen Partnerverein aus Colmar, Jean-Claude 
Barleon, und stellvertretend für alle Ehrenmit-
glieder, Lothar Herz, der mittlerweile auf 86 
Jahre Vereinsmitgliedschaft zurückblicken 
kann. Werner Sauerwein stellt die Frage, was 
der FC Barcelona, der AC Mailand und der VfB 
Hermsdorf gemeinsam haben.  Alle wurden 
1899 gegründet, haben sich jedoch unter-
schiedlich entwickelt. Diese sind aber durch-
aus vergleichbar, wie er scherzhaft anmerkt. 
Statt über die gesamte Geschichte des Vereins 
zu berichten, präsentiert er nun den mit großer 
Unterstützung unseres Vereinsmitglieds Nor-

man Broschk gedrehten Jubiläums-Film, wel-
cher unseren Verein repräsentiert. Dieser fand 
anerkennenden Beifall. Anschließend richtete 
der Regierende Bürgermeister, Kai Wegner, 
ein Grußwort an die Anwesenden. Er bekunde-
te seine Freude über diese Einladung und be-
richtet, dass Marvin Schulz und Frank Balzer 
ihn mehrmals gedrängt haben zu kommen, ob-
wohl der Termin bereits fest eingeplant war. Er 
würdigte den 
Verein mit sei-
nen 3700 Mitglie-
dern als Sport-
metropole und 
einen der größ-
ten Vereine die-
ser Stadt. „Sport 
ist die beste Ju-
gendarbeit die 
wir kennen“, sag-
te er an Thomas 
Härtel gewandt. 
Wie er betonte, 
könnten wir ohne die vielen ehrenamtlich täti-
gen Mitglieder und Unterstützer nicht hier sein. 
Er dankte allen Trainern, Betreuern, Übungs-
leitern ganz herzlich. All das geht nur mit eh-
renamtlichem Engagement. „125 Jahre wird für 
nachfolgende Generationen ein Anlass sein, 
hier zusammenzukommen“ sagt er und ver-
weist an große sportliche Erfolge von vielen 
Berliner Vereinen. Wir sind erfolgreich in Berlin 
mit ca. 2400 Vereinen und einer Vielzahl von 
engagierten Ehrenamtlern. Daran wollen wir 
weiterarbeiten, vor allem, dass junge Leute in 
die Vereine kommen, wie er ausführt. Er wen-

E I N L A D U N G 
zur 

Delegiertenversammlung des VfB Hermsdorf e.V. 
am Freitag, dem 20. September 2024, 19:00 Uhr, 

Sporthalle des Vereinsheims, Am Ried 1, 13467 Berlin 
 

Die genaue Tagesordnung wird rechtzeitig vor der Sitzung veröffentlicht und den Delegierten 
zugesendet. 
 
Diese Veröffentlichung ergeht anstelle von persönlichen Einladungen. 
 
Alle weiteren Vereinsmitglieder können an den Delegiertenversammlungen ohne  
Stimmrecht, aber mit Rederecht teilnehmen.  
 
Für das Präsidium  
 
Werner Sauerwein  
- Präsident - 
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Wort. Sie nutzte die Gelegenheit, die Initiative 
Reinickendorf kurz vorzustellen, welche sich im 
Bezirk Reinickendorf vor allem für soziale Pro-
jekte engagiert. Frau Burchardt überreichte ei-
nen symbolischen Scheck über 1.000 € für die 
Arbeit unseres Vereins. Werner Sauerwein 
dankte allen für Ihre Anwesenheit, ihre Worte 
und die Geschenke und bat die Gäste, sich auf 
den Sportplatz zur offiziellen Eröffnung des 
großen Jubiläums-Sportfests zu begeben.  
Regina Blachwitz 
 
Weiter ging es .. 
 
draußen bei Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen.  
Viele eifrige ehrenamtliche Helfer aus vielen 
Mannschaften und Gruppen aller Abteilungen 
hatten in den Morgen- und Vormittagsstunden 
das Sportplatzgelände für das große Fest mit 
viel Aufwand vorbereitet: 
Alle Abteilungen hatten eigene Stände mit In-
formationsmaterial über ihr Sportangebot rund 
um den oberen Platz aufgestellt.  
 
In der Mitte des Platzes spielte zu Beginn der 
Außenveranstaltung zur Begrüßung der Besu-
cher die Big-Band der Georg-Herwegh-
Oberschule aus Hermsdorf. Später wurden hier 
dann Aktivitäten der Abteilungen über die ge-
samte Veranstaltungsdauer dargeboten. Es 
gab Fußball, Handball, Badminton, Basketball, 
Tischtennis und viele Turn- und Gymnastikvor-
führungen. Über die Homepage des Vereins 
gibt es hunderte von Bildern der gesamten 
Veranstaltung zum Anschauen. 
 
Auf dem hinteren (unteren) Platz gab es jede 
Menge Mitmachangebote für kleine und große 
Besucher wie Hüpfburg, Schminken, Tischten-

det sich nun an Lothar Herz, der mit seinem 6. 
Lebensjahr in den Verein eingetreten ist und 
verweist auf sein Beispiel, dass Sport jung und 
fit hält. Er würdigt seinen Erhalt des Bundes-
verdienstkreuzes, würdigt seine Ehrenmitglied-
schaft und bedankt sich für seine Arbeit in den 
vielen Jahren. Auch dankt er Werner Sauer-
wein für die vergangenen 8 Jahre als Präsi-
dent. Abschließend überreicht er symbolisch 
einen Scheck über 500 €, verbunden mit einem 
nochmaligen herzlichen Dankeschön und den 
besten Glückwünschen. Nun erhielt Uwe 
Brockhausen das Wort. Dieser verwies auf das 
Jahr 1899 und die gesellschaftlichen Verände-
rungen seit dieser Zeit mit Krisen, die wir uns 
nicht wünschen, aber immer gab es Menschen, 
die sich über viele Jahre ehrenamtlich enga-
gierten. Dafür dankt er im Namen des Bezirk-
samts. „Was wären wir ohne unsere Sportver-
eine?“, fragt er. Herr Brockhausen versicherte 
seine weitere Unterstützung von Vereinen. Er 
betonte die Bedeutung von Sportvereinen für 
unsere Gesellschaft. Auch bekundete er sei-
nen großen Respekt für die ehrenamtliche Ar-
beit über 125 Jahre. „Wir alle wissen, wie wich-
tig Sportvereine für unsere Gesellschaft sind“, 
sagte er und drückt die Daumen für den VfB, 
dass die nächsten Jahre möglichst ohne grö-
ßere Krisen zu bewältigen sind. Er schließt mit 
einem herzlichen Dankeschön für die Arbeit 
des VfB Hermsdorf. Thomas Härtel, der ein 
Geschenk des LSB bereits beim Neujahrsemp-
fang im Januar an den VfB überreicht hat, bittet 
Sophie Lehsnau eine Ehrentafel aus Bronze zu 
überreichen. Er dankte für Ehrenamt und die 
beste Jugendarbeit mit und durch den Sport 
und wies darauf hin, dass im Breitensport alle 
Altersklassen trainieren können. Er sieht die 
Anwesenheit des Regierenden Bürgermeisters 
und seine Worte als Anerkennung des Sports 
und führt aus, dass durch ihn schon vieles Be-
deutendes gesagt wurde, wie die Bedeutung 
des Profisportes und den Breitensport als Fun-
dament. Ein reger Austausch und Diskussio-
nen zwischen LSB und den Vereinen sind aus-
drücklich erwünscht und er dankte für das eh-
renamtliche Engagement über all die Jahre. Er 
überreichte unserem Präsidenten die Festzeit-
schrift zum 75. Jahrestag des LSB namens 
„Puls“, und ist sich sicher, dass der VfB auch 
weiterhin immer am Puls der Zeit ist und 
wünscht für die Zukunft alles Gute. Werner 
Sauerwein überreichte ein Präsent und gratu-
lierte zum 75. Geburtstag  des LSB. Auch gra-
tulierte er der Initiative Reinickendorf für ihr 25-
jähriges Bestehen, dankte für die gute Zusam-
menarbeit, ihre Unterstützung und gab der Vor-
standsvorsitzenden Regina Burchardt das 
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Kurz vor eins traf unsere Reinickendorfer Be-
zirksbürgermeisterin Emine Demirbüken-
Wegner in Begleitung des Bezirksstadtrates 
Harald Muschner, Leiter der Abteilung Bildung, 
Sport, Kultur und FM, sowie Stadträtin Julia 
Schrod-Thiel ein und begrüßte die zahlreichen 
Sportler und Gäste. Gerade war, wie im Hinter-
grund zu sehen, die VfB-Radlergruppe einge-
troffen, die unter Leitung von Achim Freund am 
01./02. Juni 160 km Mauerradweg absolviert 

nis, Seifenblasen, Dosenwerfen, Geschicklich-
keitsspiele, und, und, ... 
 
Geschätzte mindestens 500 Besucher waren 
durchgängig (Gesamtzahl deutlich über 1000)  
auf dem Gelände - selber aktiv, als Zuschauer 
oder als Genießer der angebotenen  Speisen 
und Getränke. Es gab jede Menge selbst geba-
ckenen Kuchen und Kaffee, Bratwurst und Bu-
lette im Brötchen und die entsprechenden 
Durstlöscher dazu. Ein besonderes Highlight 
war auch der Eisstand mit 1000 von der Bas-
ketballabteilung spendierten Kugeln/Portionen 
Soft- und Fruchteis. 
 
Kurz vor zwölf, nach Ende des Empfangs der 
prominenten Gäste (siehe oben), begrüßte der 
Präsident zusammen mit dem Regierenden 
Bürgermeister von Berlin, Kai Wegner, die in 
großer Zahl erschienenen Vereinsmitglieder 
und Besucher. Nach Fotorunde und Anschnitt 
der Festtorte ging es zum sportlichen Pro-
gramm über. 

 35. Ferienspiele des VfB Hermsdorf 
 

für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
dieses Jahr finden die 35. Ferienspiele statt! 

 

-Die tägliche Anmeldung ist bis 12 Uhr am Vortag erforderlich- 
-Die Teilnehmerzahl ist begrenzt- 

-Die Kinder müssen nicht Mitglied im Verein sein- 
-Die Teilnahme ist kostenlos- 

 

Montag, dem 19.08. bis Freitag, dem 23.08.2024 
Montag, dem 26.08. bis Freitag, dem 30.08.2024 

jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 
auf dem Gelände der Gustav-Dreyer-Grundschule 

 

Angebote: 
Badminton, Handball, Leichtathletik/Sportabzeichen, 

Basketball, Tischtennis, Fußball, Floorball, Wasserspiele, 
Capoeira, Tanzen, Turnen und Geschicklichkeitsparcours 

 

Das Anmeldeformular und weitere Informationen 
findet ihr auf der Homepage:  
www.vfbhermsdorf.de 

 

Wir freuen uns auf euch! 
Euer Ferienspielteam des VfB! 
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Wir nehmen Abschied 
von unserem Ehrenmit-
glied JJürgen Heese. Er 
starb am 19. Mai 2024 
im Alter von 87 Jahren 
und war über 70 Jahre 
unserem Verein treu 
verbunden. Schon 1956, 
also mit 19 Jahren, 
übernahm er das Amt 
des Knabenturnwarts und hat diese Aufgabe 
über 40 Jahre mit viel Engagement, Ideen und 
Zuwendung zum sportlichen Nachwuchs er-
füllt. 1974 wurde er Breitensportwart und damit 
zum Motor für das Deutsche Sportabzeichen 
im VfB. 30 Jahre stand er auf dem Sportplatz, 
um bei klein und groß die Leistungen für das 
Sportabzeichen abzunehmen. Die Urkunden 
wurden jedes Jahr am 1. Advent mit Kaffee 
und Kuchen in der Seniorenfreizeitstätte feier-
lich überreicht. Als immer freundlicher, ver-
ständnisvoller, engagierter und untadeliger 
Sportler war er allseits geschätzt und beliebt. 
1996 übernahm er die Aufgaben des stellver-
tretenden Abteilungsleiters. Ein besonderes 
Anliegen war es ihm, individualisierte Glück-
wunschkarten an alle Mitglieder zu schreiben, 
die einen runden Geburtstag feierten. Er wollte 
ihnen so mit Humor und Anteilnahme eine 
Freude bereiten und die Verbindung zum Ver-
ein festigen. Über lange Zeit war er Ideengeber 
und Mitwirkender bei Faschingsfeiern und klei-
neren Vorführungen bei Abteilungsfesten. Als 
gütiger Weihnachtsmann eroberte er regelmä-
ßig die Herzen der Jüngsten. Bei all diesen Ak-
tivitäten war die kostenfreie, ehrenamtliche Tä-
tigkeit für ihn ein selbstverständlicher Beitrag 
für die Gemeinschaft im Verein. Eine große 
Herausforderung für ihn war die Organisation 
einer Ausstellung im Heimatmuseum zur 100-
Jahrfeier (1999) des Vereins. Hier konnten sich 
alle Interessierten 3 Monate lang über die Ge-
schichte des VfB Hermsdorf eingehend infor-
mieren. Privat brachte er sich als versierter 
Skatspieler und begeisterter Tänzer in das 
Vereinsleben ein, der mit Gretchen keinen Ver-
einsball (bis 2010 in jährlicher Folge) versäum-
te. Wir trauern mit seiner Familie und behalten 
ihn gerne als einen Menschen in Erinnerung, 
der unserem Verein mit seinem Engagement, 

hatte und am Vormittag die letzte Etappe mit 
10 km von Heiligensee nach Hermsdorf zur 
Festveranstaltung "herunterradelte". 
 
Der Nachmittag nahm seinen kurzweiligen 
Fortgang unter der professionellen und unter-
haltsamen Gestaltung von Disc-Jockey Ronny 
Mewis. 
 
Unter der bekannt zuverlässigen Organisation 
und Gestaltung von Manuela, Leiterin der Fuß-
ballabteilung und Betreiberin des Sportkasinos, 
funktionierte die kulinarische Versorgung aller 
Besucher und Gäste perfekt! 
 
Das Programm mit allen Vorführungen und 
Auftritten wurde minutiös "abgewickelt" und 
fand gegen 18:00 Uhr sein gelungenes Ende. 
 
Auch jetzt griff wieder eine große Zahl ehren-
amtlicher Helfer wie am Vormittag zu und ver-
setzte innerhalb kurzer Zeit die Sportanlage in 
einen sporttauglichen Zustand, denn am Sonn-
tag war wieder Spielbetrieb! 
 
Nicht unerwähnt dürfen die vielen fleißigen 
Hände und Füße bleiben, die mit ihrer unauffäl-
ligen Arbeit im Hintergrund zum perfekten Ge-
lingen dieser Festveranstaltung beigetragen 
haben! 
 
Fazit: Alle, die da waren, hatten viel Spaß und 
Unterhaltung. Wer nicht da war, hat was ver-
säumt! 
 
Wir sehen uns wieder im Juni 2049, wenn der 
VfB seinen 150. Geburtstag feiert! 

TG 

Turnen - Gymnastik 
Angelika Prase-Mansmann 
angelika.prase-mansmann   
    @vfbhermsdorf.de 
 
www.tug.vfbhermsdorf.de  
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und den Übungslei-
tern und ihren Grup-
pen, die mit ihren 
Vorführungen die 
Angebote der TuG 
von Aerobic über Fit-
ness, Gesundheit 
und Tanzen bis zu 
Capoeira überzeu-
gend vermittelten. 
Die Tanzzwerge 
zeigten, dass man 
schon in frühen Jah-
ren viel Spaß im 
Verein haben kann. 
Linedance würden viele auch im normalen An-
gebot gerne mitmachen. Die Aerobicvorfüh-
rung war eine Herausforderung an Tempo und 
Geschicklichkeit, und Nicole gelang die er-
staunliche Verwandlung von lahmen Greisen in 
sportbegeisterte Sixpack-Typen. Das Cardio 
Drumming schließlich versprühte mit flotter 
Musik pure Lebensfreude und stärkte dabei 
auch noch Herz und Koordination. Allen hat es 
viel Spaß gemacht! 
Nun berichtet Peter von der Caspar David 
Friedrich Ausstellung und ich durfte Zeuge ei-
ner besonderen Prüfung sein. 
 
Für den 24.5.24 hatte Ute Brutzki zu einem Be-
such der AAusstellung Unendliche Landschaften 
in der Alten Nationalgalerie geladen.  
 
Von den vielen Interessierten konnten 20 Per-
sonen teilnehmen. Der Kunsthistoriker Thomas 
R. Hoffmann führte uns durch das Werk. Dies 
war ein seltener Glücksfall. Verstand er es 
doch, Leben und Werk von Friedrich mit dem 
historischen Hintergrund und den sozialen 
Strömungen in der Gesellschaft zu verknüpfen. 

seiner Mitmenschlichkeit und seiner positiven 
Ausstrahlung viel gegeben hat. 
 
Dieser Nachruf stammt von Gudrun und Peter, 
ebenso der Bericht über die Feierlichkeit zu 
unserem Jubiläum das bei strahlendem Son-
nenschein stattfand, nachdem unsere Radfah-
rer während ihrer 2-tägigen Tour über den 
Mauerradweg mit einem feuchten Auge davon-
gekommen sind. Von unseren Radlern findet 
ihr einen ausführlichen Bericht auf der Home-
page, ebenso dass Video, welches zum Anlass 
des Jubiläums gedreht wurde. 
 
„Am 8.6.2024 fand auf dem Gelände an der 
Seebadstraße die ggroße Feier zum 125-
jährigen Bestehen des VfB Hermsdorf statt.  
 
Viel wollte vorbereitet sein und hier gilt unser 
besonderer Dank Carsten Schleese für seine 
umfangreiche Unterstützung der Organisation 
im Vorfeld und bei der Durchführung der zahl-
reichen Aktivitäten. Herzlich danken wir den 
Helfern am Stand, bei den Kinderbelustigun-
gen oder im Eingangsbereich des Platzes. Na-
türlich danken wir auch den Kuchenbäckern 
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So verweist die kleine schwedische Fahne auf 
einem Bild auf die schwedische Besetzung von 
Pommern und das bedrohliche Bild Eismeer 
z.B. wird verständlich, wenn man erfährt, dass 
Friedrich als Junge im Eis eingebrochen ist 
und beinahe ertrunken wäre. Sein Bruder, der 
ihn gerettet hatte, fand tragischerweise dabei 
den Tod. Friedrich hat auch nie nach der Natur 
gemalt, sondern seine Landschaften zwischen 
Bergen und See nach eigenen Zeichnungen o-
der auch fremden Bildern geschaffen. Dabei 
hatte er keine Probleme, Perspektiven vom 
Harz mit den Alpen in einem Bild zu kombinie-
ren. Der beeindruckende Besuch klang mit gu-
ten Gesprächen im „La Siesta Coffee & More“ 
in passender Weise aus. 
 
Am 02.06. fand in der Sporthalle Hatzfeldtallee 
eine Capoeira-Prüfung statt.  
 
Bei dieser Kampfkunst kommt es auf eine Ver-
einigung von Beweglichkeit und Gleichgewicht, 
aber auch auf Ausdauer und Rhythmusgefühl 
an. Aus einem tanzähnlichen Grundschritt fol-
gen Angriffe und Tritte, die mit geschickten 
Ausweichbewegungen abgewehrt werden. 
Dies geschieht im Gegensatz zu anderen 
Kampfsportarten miteinander und niemals ge-
geneinander und findet in einer eher spieleri-
schen Form statt. Ein wichtiger Aspekt ist zu-
dem die Musik und der gespielte Rhythmus, 
gibt dieser doch das Tempo vor. Am Vortag 
der Prüfung konnten die 20 Prüflinge im Rah-
men eines Workshops üben und ihr Wissen er-
weitern. Ein weiterer wichtiger Bestandteil je-
der Prüfung ist die Taufe. Jedes Kind, welches 
seine erste Prüfung abgelegt hat, bekommt ei-
nen eigenen Capoeiranamen. Eine tolle Veran-
staltung, in die unser Trainer Jörg ganz viel 
Mühe und Arbeit gesteckt hat. Wenn man dazu 
bedenkt, dass er an diesem Tag selber zu den 
Prüflingen gehörte und seine eigene Vorberei-
tung quasi nebenbei ablief, kann meine Hoch-
achtung kaum größer sein. Herzlichen Glück-

wunsch an alle, die die Prüfung erfolgreich ab-
solviert haben. 
 
Es folgen viele Infos aus den Gruppen. Neues, 
Änderungen, Termine und Hinweise auf noch 
freie Plätze.  
 
Kerstin bietet dienstags von 18:15 bis 19:15 
Uhr BBodyfit und von 19:15 bis 20:15 Uhr MMach 
mit-bleib fit an.  
Die Gruppe RRund um den Ball wird nun von 
Ben und Knut betreut, immer freitags von 
15:30 bis 16:30 Uhr.  
Locker auf dem Hocker heißt es am Donners-
tag von 16:00 bis 17:00.  Uhr Der Kurs wird 
von Gisela betreut und richtet sich an unsere 
Senioren.  
Für unsere Eltern-Kinder-Gruppen kklitzeKLEIN 
& GERNEgroß suchen wir für mittwochs 15:00 
bis 17:00 Uhr noch Trainer bzw. Übungsleiter.  
Ebenfalls mittwochs, allerdings von 19:00 bis 
20:00 Uhr und von 20:00 bis 21:00 Uhr hat 
Nicole noch freie Kapazitäten für ihre Gruppen 
Fitness für FFortgeschrittene und MMännerfit-
ness.  
Alle bisher genannten Gruppen finden in der 
Gustav-Dreyer-Schule statt.  
Johanna sucht für ihre KKrabbelgruppe noch 
Kinder im entsprechenden Alter, donnerstags 
von 10:00 bis 11:00 Uhr in der Vereinshalle 
und für den FFloorball gibt es nun drei Termine 
an drei verschiedenen Orten. Kinder ab 6 Jah-
ren können sich montags 17:00 bis 18:30 Uhr 
in der Carl-Benz-Schule und donnerstags von 
18:15 bis 19:45 Uhr in der Gustav-Dreyer-
Schule austoben. Eltern und Kinder ab 12 kön-
nen dieses Angebot mittwochs von 20:00 bis 
21:30 Uhr in der Fließtalschule wahrnehmen. 
 
Diese Ausgabe erscheint pünktlich zum Start 
in die Sommerferien und dies bedeutete früher 
6 Wochen Pause von allen Angeboten. Dass 
sich die Zeiten geändert haben, zeigen die fol-
genden Hinweis auf diverse Sommer-
workshops,  die wir anbieten.  
 
Pünktlich zum Ferienstart am 18. Juli gibt es 
Pilates, Fitness, Rückenfit, Bodyfit, Mach mit-
bleib fit und Yoga. Diese Angebote sind kos-
tenpflichtig und eine verbindliche Anmeldung 
ist notwendig. Wann welcher Kurs stattfindet 
und die genauen Anmeldekontakte gibt es auf 
den Flyern auf unserer Homepage. Dies gilt 
auch für die Workshops von Gitta. Neben ihren 
gewohnten Samstagsterminen, die am 20.07., 
17.08. und 21.09. stattfinden, gibt es in den 
Sommerferien weitere Spezialworkshops. 
Auch hier würde die Nennung aller Termine 
und Themen den zur Verfügung stehenden 
Platz sprengen. Gudrun hat alles sehr über-
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 Wir bieten Ihnen 
Sport, Geselligkeit 
und gute Unterhal-
tung in angenehmer 
Atmosphäre. 
Sie suchen eine ge-
eignete Location für 
Ihre Feier (z.B. Ge-
burtstag, Hochzeit, 
Firmenfeier, Ausstel-
lungen) und benöti-
gen Unterstützung 
bei der Planung? 
Sprechen Sie uns an! 

Sportcasino Seebadstraße 
Am Ried 3 • 13467 Berlin 
Tel/Fax: 030/404 66 05 • 0173/210 59 89 
E-Mail: info@sportcasino-seebadstrasse.de 
http://www.sportcasino-seebadstrasse.de 

sichtlich ins Internet gestellt. 
 
Die Wandergruppen haben folgende Infos:  
 
Am 13.07. treffen sich die Wanderer  um 10:15  
Uhr am S-Bhf. Hermsdorf, um gemeinsam 
nach Lanke zu fahren. Von dort wird der 
Hellsee umrundet. Nach 11 km und einer an-
schließenden Einkehr wird der Rückweg ange-
treten. Anmeldungen unter 033056-94402 oder 
per Mail an jokafre@web.de. Benötigt werden 
Vor-und Zunamen sowie eine Rückrufnummer. 
Gäste zahlen 5€ und benötigt wird ein Fahr-
schein BC. Weitere Wandertermine sind am 
10.08./07.09. und am 12.10.  
 
Die SSenioren schnüren ihre Wanderschuhe 
weiterhin an jedem 1. Dienstag im Monat. Die 
nächsten Termine sind am 06.08./03.09. und 
am 01.10. Wer gerne mit dem Fahrrad unter-
wegs ist, sollte sich den 20.07./17.08./28.09. 
und 28.10. merken. 
 
Der Artikel beginnt mit dem Nachruf auf Jürgen 
Heese. Zum Schluss seien mir noch ein paar 
persönliche Worte gestattet. Es muss 1984 ge-
wesen sein, als ich auf den Sportplatz ging und 
schüchtern gefragt habe, ob ich hier das Sport-
abzeichen machen könnte.  
Somit war damals Jürgen als Breitensportwart 
mein erster Kontakt zum VfB. Obwohl ich da-

mals alles andere als ein Vereinsmensch war, 
fühlte ich mich sofort wohl und es ist mir eine 
besondere Ehre, einen solchen warmherzigen 
Menschen wie Jürgen kennengelernt zu haben 
und über viele Jahre ein Teil seines Vereins-
weges gewesen zu sein. Passt auf euch auf 
und bleibt gesund.    

D.W. 
 

1. Herren – wieder ein sechster Platz 
 
Unsere 1. Herren beendet die Saison auf ei-
nem soliden 6. Platz. Eine bessere Platzierung 
verspielte man in der Hinrunde. In der Rück-
runde sammelte man dagegen 30 Punkte. Die 
Planungen für die neue Saison laufen derweil 
schon auf Hochtouren. Am 28. Juni startet man 
in die Sommervorbereitung. Außerdem stehen 
viele Testspiele an, die zeitnah auf der Websi-

Fußball 
Manuela Weber 
0173/2105989 
 

IBAN: DE45 1001 0010 0005 1451 07 
BIC: PBNKDEFF  

VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung 
 

IBAN: DE75100100100411499101 BIC: PBNKDEFF 
VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung-Jugendkonto 



10 

te und auf unseren social Media Kanälen ver-
kündet werden.  
 
Nach dem letzten Saisonspiel wurden fünf 
Spieler verabschiedet. Darunter langjährige 
Vereinsmitglieder wie Nico Schröder, Pascal 
Jentsch und Yassin Al-Moussa. Demgegen-
über stehen sechs Neuzugänge. Besonders 
erfreulich ist es, dass vier A-Jugendliche den 
Sprung in den Kader der 1. Mannschaft ge-
schafft haben. Zudem haben sich zwei Spieler 
des BSC Rehberge unseren Farben ange-
schlossen. Nach zwei sechsten Plätzen ist die 
Mannschaft nun für bessere Platzierungen be-
reit.  

Linus Tietz 
 
Ü60 - In der letzten Minute den verdienten 
Punkt verloren 
 
Gegen Hertha erhofften wir uns einen Sieg. 
Wir mussten das Spiel der Zehlendorfer im 
Aufbau stören und somit Ihre Torgefährlichkeit 
minimieren. Dies gelang uns ganz gut, wir 
konnten aber nicht alles verhindern. So kamen 
die 03 doch zu Chancen, die sie aber nicht nut-
zen konnten oder an Achim H. scheiterten. Bis 
auf ein paar Stellungsfehler hatten wir unsere 
Abwehr im Griff und ließen wenig zu. Unsere 
Angriffe waren sehr gemischt, gut angelegte 
Angriffe und leichtfertige Ballverluste wechsel-
ten sich ab und da auch Hertha wenig nach 
vorne gelang, plätscherte das Spiel so dahin. 
In der 29.Minute griff der Schiedsrichter zur 
Pfeife und gab den Zehlendorfern einen sehr 
umstrittenen Neuner, den die 03 zum 1:0 ver-
senkten. 
Die 2. Hälfte begannen wir druckvoll und er-
höhten den Druck auf Hertha. Wir waren jetzt 
klar das bessere Team und erzielten in der 39. 
Minute den mehr als verdienten Ausgleich 
durch B. Schniering. Wir waren drauf und dran 
den 2. Treffer zu erzielen, aber es gelang uns 
nicht unsere Chancen zu nutzen. Das Spiel 
war in der letzten Spielminute und wir erlaub-
ten uns einen Ballverlust, der postwendend zu 
einem Konter führte - Hertha erzielte das Sieg-
tor. Ärgerlich, dass wir den sicher geglaubten 
Punkt noch hergeben mussten. 
 
Das beste Spiel des Jahres, der VfB  
entzauberte die Torfabrik der Liga 
 
Nachdem wir den Platz aufgebaut hatten, nah-
men wir uns 5 Minuten, um die Aufstellung be-
kannt zu geben und besprachen, wie wir die 
Neuköllner bespielen wollten. Die Neuköllner 
waren Tabellendritter und haben schon 99 To-
re erzielt. Daran sieht man, was für eine groß-
artige Mannschaft heute zu Gast war. Der 

Schiri, heute vom Gegner gestellt, begann et-
was früher und pfiff an. In der Anfangsphase 
suchten wir unseren Gegenspieler und waren 
noch nicht ganz fertig, als die 99 in der 4. Minu-
te zum 1:0 einlochte. Wir waren so etwas 
schon in dieser Saison gewohnt, in Rückstand 
zu geraten. Wir nutzten die Räume, die uns un-
sere Gäste anboten und kamen zu Chancen. In 
der 7. Minute schoss wieder die Nr. 99, ein tol-
ler Knipser. Ab jetzt fingen wir in der Abwehr 
an, die Gegner früher zu stellen und die 99 
auszuschalten. Wir legten alles ab, was wir 
sonst falsch gemacht haben und spielten uns 
nach vorne in einer Art und Weise, die wir gar 
nicht von uns kannten. Wir kamen zu Chancen 
und erzielten den Anschlusstreffer in der 11. 
Minute durch Ihor. Wir spielten und erkämpften 
uns die Bälle und waren klar die dominante 
Mannschaft. 20. Minute: Runge erzielte den 
Ausgleich, fast von der Grundlinie hämmerte er 
den Ball in die Maschen. 21. Minute: wieder die 
99 und wieder ein Tor zum 2:3. Keine Zeit zum 
Grübeln. 22. Minute: Driesselmann markiert 
das 3:3. Wahnsinn, was hier abgeht. Fußball 
kann so schön sein. Weiter, mehr Jungs und in 
der 24. Minute: Krause erzielt den viel umjubel-
ten Führungstreffer. 28. Minute: Marten verlän-
gerte ein Anspiel ins lange Eck und wir führten 
mit 5:3. Sensationelle 1. Halbzeit. Zur 2. Halb-
zeit wollten wir die 99 aus dem Spiel und in 
Doppeldeckung nehmen. Ansonsten waren wir 
mehr als zufrieden. Jeder kämpfte, gab sein 
Bestes und die Wechsel liefen gut. M. Marten 
musste wegen Rücken passen. Wir begannen 
und waren hellwach. Die 32. Minute: Runge er-
zielte das 6:3 – großartig. 33. Minute: Driessel-
mann erhöht zum 7:3. In der Abwehr wurde die 
99 von allen Seiten beharkt und aus dem Spiel 
genommen. Wir kämpften aufopfernd und 
konnten Neukölln so manchen Angriff zerstö-
ren. Janik musste passen und schied aus. Zum 
Glück war B. Adam schon eingetroffen. Trotz 
aller Anstrengung konnten wir in der 40. und 
47. Minute 2 Gegentreffer nicht verhindern. Wir 
waren in der Schlussphase und kamen zu un-
serem 8. Tor durch S. Runge in der 58. Minute. 
Ein langer Ball aus der Abwehr, Ihor kreuzt 
nach Ansage von Runge und Stefan köpft den 
Ball von der Strafraumgrenze an dem verdutz-
ten Torhüter von Grün-Weiß ins Tor. Das war 
es oder nein in der 60. Minute gab es noch ei-
nen Neunmeter für Grün Weiß zum 8:6. Fa-
zit :ein Team, an dem heute nichts auszuset-
zen war, besonders zu loben der Einsatz und 
die hohe Laufbereitschaft. Spielerisch waren 
wir heute gut drauf. Wir waren heute ein tolles 
Team – Gratulation und schönen Dank an je-
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den, der diesen Abend zu einem Erlebnis 
machte.                   M.  
 
F4: Eine ereignisreiche Saison neigt sich dem 
Ende zu 
 
Der Mai begann mit einem Turnier an Himmel-
fahrt beim gastgebenden SK Rapide. Das 
Team konnte dabei einen bemerkenswerten 
dritten Platz bei insgesamt fünfzehn teilneh-
menden Mannschaften erzielen. Wenige Tage 
später traf man sich zum Kinderfestival am 
Muttertag am Elchdamm in Heiligensee. Die 
Kinder hatten einige Geschenke für die Mütter 
dabei, allerdings nur für die eigenen, denn 
dank einer sehr guten Leistung wurde vor al-
lem den anderen Teams ordentlich einge-
schenkt. Am Ende standen fünf Siege, ein Un-
entschieden und eine Niederlage zu Buche. 
Mitte Mai hatte man sich dann mit der F1 zum 
Leistungsvergleich verabredet, den diese auch 
klar in allen Spielformen für sich entscheiden 
konnte. Gelernt haben unsere Jungs trotzdem 
viel! Beim großen Pfingstcup des VfB Herms-
dorf kämpfte man sich am Samstag noch ganz 
nah an die Goldrunde; am Ende entschied die 
Tordifferenz, dass die F2 den Zuschlag bekam 
und unsere F4 am nächsten Tag in der Silber-
runde antreten durfte. In einem spannenden 
Turnierverlauf mit hochemotionalem Finale 
(das letzte Spiel gegen den Tabellenführer FC 
Brandenburg 03 musste gewonnen werden) 
gelang es der Mannschaft mit großem kämpfe-
rischem Einsatz, die Silberrunde zu gewinnen 
und den riesigen Pokal mit nach Hause zu 
nehmen. Das teilweise ersatzgeschwächte 
Team steigerte sich im Turnierverlauf von Spiel 
zu Spiel, sodass am Ende verdientermaßen al-
le Dämme brechen durften. Dieser Erfolg hat 
uns als Trainer sehr stolz gemacht und war 
auch für die Kinder der Lohn für viel harte Ar-
beit im Training. Am 25.05. fand man beim Kin-
derfestival in Wilhelmsruh im SV Empor seinen 
Meister, was eine sehr gute Platzierung am 
Ende leider verhinderte. Am letzten Spieltag 
ging es dann nach Heinersdorf. Nach sechs 

Siegen in Folge sah es nach einem Durch-
marsch aus, es fehlte noch ein Sieg, um auf 
Platz 1 abzuschließen. Im letzten Spiel muss-
ten wir uns allerdings Arminia Tegel, die mit ei-
nem gemischten Jahrgang antraten, geschla-
gen geben. Trotz guter Chancen musste man 
den abgezockten Tegelern am Ende den Vor-
tritt lassen. Und so endet eine Saison voller 
Höhen und Tiefen, wobei die Höhen zuletzt 
deutlich überwogen. Während die Ergebnisse 
der Hallenturniere stark zu wünschen ließen, 
war es umso erstaunlicher, wie stark sich die 
Mannschaft auf dem (Kunst-)Rasen präsentier-
te. Wir sind gespannt auf die neue Saison und 
wünschen allen Mannschaften des VfB Herms-
dorf einen wunderbaren Saisonausklang. 

Markus Trautwein 
 
G2  
 

Am 08.06.24 spielten wir, für uns ungewohnt, 
ein Turnier bei Hertha Zehlendorf in der Eintei-
lung 4+1, vier Feldspieler ein Torwart, Spiel-
dauer 12 Minuten, auf Kleinfeldtore. Teilneh-
mer waren neben dem Gastgeber die Reini-
ckendorfer Füchse, Wilmersdorf, Borsigwalde, 
BFC Dynamo, Stern Marienfelde und Tasma-
nia. Wir erreichten bei diesem guten Teilneh-
merfeld, nach zwei Siegen gegen Borsigwalde 
und Tasmania, zwei Unentschieden gegen 
Hertha Zehlendorf und Dynamo sowie zwei 
Niederlagen gegen die Füchse und Wilmers-
dorf, einen ausgeglichenen 5. Platz. 

Andre 
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Liebe Mitglieder, 
 
unsere Mannschaften wurden im April neu zu-
sammengestellt und bereiten sich derzeit auf 
die kommende Saison vor. In den letzten Wo-
chen haben verschiedene Mannschaften an 
unterschiedlichen Turnieren teilgenommen. 
 
 
42. Miniturnier in Göttingen 
 
Am Wochenende vom 07. - 09.06.24 fuhr un-
sere wu12 zum Mini-Turnier nach Göttingen. 
Nach einer 4-stündigen Autofahrt konnten am 
Freitagabend die Hotelzimmer bezogen wer-
den. Am nächsten Morgen startete das Turnier 
für die Mädels um 11.45 Uhr in die erste Runde 
der Gruppenspiele. Hier konnten sie sich mit 
40:11 gegen die BG 74 Göttingen durchsetzen, 
um sich kurz darauf mit einem souveränen 
58:16 Sieg gegen Champagne Basket Feminin 
erneut zu beweisen. So ging das Team noch 
am gleichen Tag als Gruppensieger in die 2. 
Runde. Nach einem nervenaufreibenden Spiel 
gegen TK Hannover konnte auch noch der 3. 
Sieg an diesem Tag mit 41:37 eingefahren 
werden. 
Ausgeschlafen  und  gestärkt  trat  man  am 
nächsten Morgen zum letzten Gruppenspiel 
gegen die SG Weiterstadt an. Auch hier konn-
ten die Mädchen sich wieder mit 55:22 durch-
setzten und bewiesen damit, dass sie ins Fina-
le gehörten! 
Das Finale musste nun gegen einen starken 
USV Halle bestritten werden. Trotzdem das 
Spiel von beiden Seiten bis zur letzten Sekun-
de mit  großem Engagement  geführt  wurde, 
konnte sich unsere wu12 am Ende doch mit 
36:23 den Sieg erkämpfen. 
 
Herzlichen Glückwunsch an die Mädchen un-
serer wu12 zum Turniersieg beim Göttinger Mi-
ni-Turnier  2024  in  der  Leistungsklasse 
wu12 II sowie an unsere mu9, die sich den 
4. Platz in der Leistungsklasse mu9 II erspielen 
konnte. 
 
Turnierfahrt nach Prag 2024 
 
Die wu14 und wu18/2 nahmen von Donnerstag 
bis Sonntag bei einem internationalen Turnier 
in Prag teil. 
Am Mittwoch machten sich die beiden Mann-

schaften auf den Weg. Nach einer viereinhalb 
stündigen Fahrt wurden wir von einem Emp-
fangskomitee am Prager Hauptbahnhof emp-
fangen. Nach einer kurzen Einweisung fuhren 
wir in unser Hotel und bereiteten uns auf die 
kommenden Spiele vor. In den kommenden 
Tagen erwarteten uns Teams aus Finnland, 
Tschechien, Polen und Rumänien. 

In den Spielen, gegen die internationalen 
Mannschaften konnten die Mädchen, die zum 
Teil zum ersten Mal an einem Turnier teilnah-
men, wertvolle Erfahrungen sammeln. Wir hof-
fen, dass die gewonnenen Erfahrungen in der 
kommenden Saison umgesetzt werden können 
und die Mädchen eine erfolgreiche Saison 
2024/25 spielen. 
Am  Donnerstagabend  machten  die  beiden 
Mannschaften  einen  abendlichen  Stadtrund-
gang mit dem Ziel, die Karlsbrücke zu besichti-
gen. Das Turnier endete am Samstagabend 
mit der Players Party am Ufer der Moldau. Für 
die Spielerinnen und die beiden Trainer war 
dies  ein  unvergesslicher  Abend.  Zum  Ab-
schluss der Fahrt besuchten beide Teams die 
Finalspiele  in  der  größten  Basketball  Halle 
Tschechiens. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr in 
Prag und danken den Gastgebern für die her-
vorragende Organisation. 
 
 

Basketball 
Axel Küchlin 

 
Axel.Küchlin@vfbhermsdorf.de 
http://basketball.vfbhermsdorf.de 
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Minicamp und Trainingslager 
 
Mit Beginn der Sommerferien wird wieder das 
jährliche Minicamp für unsere jüngsten Mitglie-
der angeboten. In der letzten Woche der Som-
merferien wird zum zweiten Mal das Sommer-
camp außerhalb von Berlin durchgeführt. Vom 
26.8 bis 31.8.24 können bis zu 40 Jugendliche 
ab der u14 nach Sierakow in Polen fahren. 
Dort wird fünf Tage unter optimalen Bedingun-
gen dreimal täglich trainiert. 
 
Am 14. und 15. September startet die Saison 
24/25 mit der 25. Auflage des Hermsdorf-Cups. 
 
Bis dahin wünschen wir allen Mitgliedern eine 
schöne Sommerzeit. 
 

 
Dabei sein ist alles 

Stand, großer Schläger und großartige Helfer 
beim 125 Jahre Sportfest 
 
Liebe Freunde des Saiten vs. Kork Sports, ir-
gendwie scheine ich mich im letzten Beitrag 
mit dem Aprilwetter angelegt zu haben, sodass 
es uns zur Strafe immer noch beehrt. Vielleicht 
kann man übergangsweise zum Aufwärmen 
zur Halle segeln oder schwimmen, frei nach 
dem Motto es gibt kein schlechtes Wetter son-
dern nur schlechte Sportkleidung. Auch die 
kommenden olympischen Sommerspiele wer-
den sich sicher nicht vom Wetter bremsen las-
sen.  Unsere schöne Sportart ist traditionell ja 
eigentlich nicht so sehr von Wind und Wetter 
abhängig, findet sie doch regelmäßig in vielsei-
tig besungenen Hallen statt.  

Nun gab es aber ein Sportfest anlässlich des 
125-jährigen Geburtstags des Hauptvereins 
auszurichten und das fand unter freiem Him-
mel statt. Da haben wir uns gedacht, in der 
Halle spielen kann jeder und sind mit einem 
wunderbar geschmückten Stand und vielseiti-
gen Aktivitäten auf die grüne Wiese gewandert. 
Ein bisschen hatten wir - damit meine ich die 
zahlreichen fleißigen Helfer, außer dem Autor, 
der sich mit maximal schlechtem Timing, lieber 
faul im Bett mit einer Grippe drückte - die 
Rechnung aber ohne den Wind gemacht.  
Zwar wurde unser Aktivitätsangebot ausgiebig 
genutzt, die Ballrollen fielen beim Zielschießen 
aber schon ganz von selbst um und auch mit 
dem leicht zu groß geratenen Schläger auf 
dem Bild oben waren kontrollierte Ballwechsel 
eher nicht möglich. Es wurde also Schatten- 
bzw. Trockenbadminton zum Besten gegeben, 
ich mutmaße, die Schwimmabteilung wird ähn-
liche Probleme gehabt haben. Auch machte 
sich zwischendrin unser Stand selbstständig 
und brach trotz diverser Stabilisierungsmaß-
nahmen zusammen. Das konnte aber ohne 
Verletzte schnell wieder behoben werden. 
Auch konnten trotz redlicher Anstrengung des 
Windes weitere Flugeinheiten verhindert wer-
den. Völlig überraschende Erkenntnis daraus: 
Wenn wir weiter wollen, dass unsere Sportart 
olympisch bleibt, bleiben wir in der Halle.  
 
Das Sportfest war dennoch nicht nur aus Sicht 
unserer Abteilung ein voller Erfolg und hat viel 
Freude gemacht. Es galt hier mit Nachdruck 
das olympische Motto „Dabei sein ist alles“. 
Dabei waren z.B. auch Zitronenkuchen, nuss-
freie Brownies und viele andere Leckereien, 
die unsere und andere Abteilungen gespendet 
hatten. Ich möchte hier der wunderbaren Trup-
pe (viele davon sind auf dem Bild zu sehen), 
die eben so zahlreich „dabei“ waren und die 
sich im Vorfeld mit der Planung und Vorberei-
tung und dann auch mit der Durchführung für 
die Abteilung und den Hauptverein engagiert 
haben, von ganzem Herzen danken. Auf die 
nächsten 125 Jahre zusammen!  
 
Zu guter Letzt kleiner Einwurf aus der Katego-
rie hätten Sie’s gewusst: Der VfB Hermsdorf ist 
nur 5 Jahre jünger als die Olympischen Spiele 
der Neuzeit! 
Einwurf aus der Kategorie hätte ich wissen 
müssen (daher Korrektur): Unser in der Son-
derausgabe gennannter ehemaliger Abtei-
lungsvorsitzender hieß Bernd Siegemund nicht 
Björn. Letzteres war sein überaus erfolgreich 
spielender Sohn. 
Nun möchte ich aber alle zurück an die Fern-
seher lassen, um entweder beim Fußball oder 

Badminton 
Paulina Hartenstein 
 
trainer@badminton.vfbhermsdorf.de 
 
 
 

Internet: https://badminton.vfbhermsdorf.de 
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eben den olympischen Spielen zumindest im 
Geiste dabei zu sein. 
 
Bleibt gesund, bis zum nächsten Wortsturm. 
Mervyn Lange 

 

 
Liebe Tischtennisfreunde, 
 
nachdem wir in der letzten Ausgabe vor allem 
das hochspannende Saisonfinale beleuchtet 
haben, möchten wir heute über die Vereins-
meisterschaft, unseren Beitrag zu den 125-
Jahrfeierlichkeiten („Trainieren mit den Profis“), 
das große Jubiläumsfest und die Jugendver-
einsmeisterschaften berichten. 
Die Vereinsmeisterschaften sind der regelmä-
ßige Höhepunkt eines jeden Vereinslebens, 
natürlich auch in der Tischtennisabteilung des 
VfB Hermsdorf. Und so freuen wir uns über 
den großen Zuspruch zu unserem diesjährigen 
Championat, das wir mit insgesamt 18 Teilneh-
mern – von Junioren bis Senioren – in der 
Sporthalle der Evangelischen Schule Frohnau 
am Sonntag, 5. Mai, auf hohem sportlichen Ni-
veau und in großer Harmonie austragen konn-
ten. 
 
Gestartet wurde in vier Gruppen (2 Vierer- und 
2 Fünfer-Gruppen) im Modus „Jeder gegen je-
den“, wobei die ersten acht der Setzliste ge-
setzt wurden und der Erste und Zweite der 
Gruppe ins Viertelfinale vorstießen, die als Ein-
fach-K.O.-Runde ausgetragen wurde. So ge-
langten nach spannenden Vorrundenmatches 
letztlich Andreas J., Christian, Marco, Nor-
mann, Philipp Er., Roland, Thorsten und Wen-
zel ins Viertelfinale. In den parallel ausgetrage-
nen spannenden Matches setzte sich LPZ-
erwartungsgemäß Normann gegen Christian, 
Wenzel gegen Thorsten und Philipp gegen 
Marco durch. Andreas gelang ein durchaus 
überraschender Sieg gegen Roland, den am-
tierenden Vereinsmeister 2022 und 2023. Da-
mit stand fest, dass ein anderer Name als in 
den letzten beiden Jahren auf den Wanderpo-
kal zu gravieren sein wird. 
 
Im Halbfinale behielt Wenzel mit 3:0 gegen An-
dreas die Oberhand, während sich Normann in 
vier Sätzen gegen Philipp durchsetzte. Damit 
lautete die Gravurfrage für den Wanderpokal: 
Erstmals „Wenzel“ oder zum dann insgesamt 
bereits vierten Mal „Normann“? 
 

Tischtennis 
Normann Broschk 
VfB Hermsdorf e.V., Tischtennisabteilung 
Am Ried 1, 13467 Berlin 
vorsitzender@tischtennis.vfbhermsdorf.de 

Im Spiel um Platz 3 traten somit wie schon in 
der Vorrunde erneut Philipp und Andreas ge-
geneinander an. Während Andreas das 
„Hinspiel“ in der Vorrunde knapp für sich ent-
scheiden konnte, setzte sich diesmal im Spiel 
um Platz 3 mit Philipp der etwas Jüngere in 
vier Sätzen durch. 
 

Auch das Spiel um den Titel war zu einer 
„Generationen-Frage“ geworden – und wurde 
ebenfalls vom „Nachwuchs“ für sich entschie-
den: Wenzel, der schon eine herausragende 
Meisterschaftssaison in der 1. und 2. Mann-
schaft gespielt hatte, konnte sich in drei Sätzen 
gegen Normann letztlich deutlich durchsetzen 
und sich zum Vereinsmeister im Einzel 2024 
„krönen“. Herzlichen Glückwunsch zum ver-
dienten Erfolg, Wenzel! Und ein großes Danke-
schön für die Organisation geht an Markus! 
 
Als Teil der 125-Jahrfeierlichkeiten des Vereins 
konnten sich am 26. Mai alle Interessierten 
zum Trainieren mit den „Profis“ in der Halle der 
Evangelischen Schule Frohnau einfinden und 
sich Tipps und Tricks an insgesamt sechs Ti-
schen von versierten Spielern abholen. Die Ak-
tion fand großen Anklang und wer weiß, viel-
leicht werden wir den ein oder anderen auch 
mal bei unserem sonntäglichen Jedermanns-
training wiedersehen. 
 
Selbstverständlich war die Tischtennisabtei-
lung auch auf dem großen Jubiläumsfest zum 
125-jährigen Bestehen des VfB Hermsdorf am 
08. Juni vertreten. Bei bestem Wetter haben 
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wir einen fantastischen Stand und zwei Tisch-
tennisplatten aufgebaut (s. u.), die quasi durch-
gehend genutzt wurden. Einziger Wermutstrop-
fen war der starke Wind, der das vorgesehene 
Showprogramm unmöglich gemacht hat. So-
wohl das Trainieren mit den Profis und die Teil-
nahme am Jubiläumsfest wurden von Roland 
organisiert. Herzlichen Dank dafür! 
Hätte es einen Preis für die beste zum Jubilä-
umsfest beigetragene Torte gegeben, wäre un-
ser Andi D. mit seiner Kreation schwer zu 
schlagen gewesen: 

Zum ersten Mal überhaupt haben wir dieses 
Jahr, nämlich am 1. Juni, Jugendvereinsmeis-
terschaften ausgerichtet. Insgesamt 16 Teil-
nehmer haben sich dazu in der Halle der Gus-
tav-Dreyer-Schule in Hermsdorf eingefunden. 
Nach spannenden Spielen standen sich 
Timothy und Gero im Finale gegenüber. Beina-
he wäre es hier zu einem Drama gekommen. 
Timothys Schläger zeigte Auflösungserschei-
nungen und konnte aber glücklicherweise mit 
den vereinten Kräften von Normann und Moritz 
repariert werden, sodass Timothy das Finale 
trotzdem noch für sich entscheiden konnte. Ein 
herzlicher Glückwunsch geht daher an 
Timothy, unseren ersten Jugendvereinsmeister 
überhaupt sowie die Zweit- und Drittplatzierten 
Gero und Richard! Das Dankeschön für die 
Durchführung des Turniers geht an Moritz, 
Hartmut und Marco! 
 
Aufmerksame Leser unserer Beiträge werden 
sich daran erinnern, dass wir uns bitterlich über 
die (unnötig) lange Sperrung der Sporthalle in 
Hermsdorf beschwert haben. Als kleinen Aus-
blick darauf können wir erfreulicherweise mit-
teilen, dass die daraus resultierenden Mitglie-
derverluste (insbesondere im Jugendbereich) 
mittlerweile wieder wettgemacht werden konn-
ten. Gerade im Jugendbereich freuen wir uns 
aber über weitere Anmeldungen zum Probe-
training (https://tischtennis.vfbhermsdorf.de/
probetraining/). Ein bisschen Kapazität haben 
wir noch. 

Thorsten Petersen 

 
Sommersaison 2024: 
 
Die Sommersaison 2024 verläuft äußerst er-
folgreich. Unsere Tennisspiele, sowohl aus-
wärts als auch zu Hause, zeigen beeindru-
ckende Ergebnisse, und wir konnten bereits ei-
nige gute Spiele verbuchen. Besonders erfreu-
lich ist der Verlauf des Tannenbaums, einem 
beliebten Tennisgame, bei dem schon zahlrei-
che spannende Spiele stattfanden. 
Ein weiteres Highlight in diesem Sommer wird 
unser Tenniscamp sein. Hier sind die Details: 
Wann: Das Tenniscamp findet in der ersten 
Ferienwoche von Montag, den 22.07.2024, bis 
Freitag, den 26.07.2024, täglich von 9:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr statt. 
Was: Die Kinder sollten gestärkt mit einem 
Frühstück um 9:00 Uhr erscheinen. Das Mit-
tagessen wird im Verein angeboten. Auf dem 
Programm stehen gemeinsame Spiele, ver-
schiedene Trainingsübungen, ein Ausflug und 
am letzten Tag ein kleines Turnier mit anschlie-
ßendem Grillen. 

Tennis 
Chakir Moullan  
Chakir.moullan@vfbhermsdorf.de 
 
 

Sparkasse der Stadt Berlin 
IBAN DE96 1005 0000 2040 0102 73  
VfB Hermsdorf e. V. Tennis-Abteilung 
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Kosten pro Kind: 
180€ für Mitglieder 
200€ für Nicht-Mitglieder 

Teilnahme: Am Camp können alle Kinder im 
Alter von 6 bis 18 Jahren teilnehmen. Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal 20 Kinder be-
grenzt, um die Gruppen überschaubar zu hal-
ten. 
Der Anmeldeschluss ist der 12. Juli 2024. Soll-
te das Camp vorher ausgebucht sein, wird es 
eine Nachrückliste geben, falls jemand absagt. 
Bei der Anmeldung bitte angeben, wie viel 
Tenniserfahrung vorhanden ist (z.B. Ballwech-
sel im T-Feld, Ballwechsel im ganzen Feld, 
verwendete Bälle im Training etc.), damit wir 
die Trainingsgruppen besser planen können. 
Für die Anmeldung und bei Fragen wendet 
euch bitte an unsere Jugendwartin Luisa unter 
folgender E-Mail-Adresse:  
luisa.kuczmierczyk@vfbhermsdorf.de 
Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche 
Saison und ein großartiges Tenniscamp! 
 
125 Jahr Feier: 
Unsere 125-Jahr-Feier am Samstag war ein 
voller Erfolg! Besonders unsere Tenniswand 
war ein großer Anziehungspunkt und fast 
durchgehend von einer langen Warteschlange 
umgeben. Es war fantastisch zu sehen, wie 
viele Helfer aus unserer Abteilung dabei waren 
– viel mehr als wir ursprünglich erwartet hatten. 
Ihr Engagement hat maßgeblich zum reibungs-
losen Ablauf des Tages beigetragen.  
Auch die kleinen Besucher kamen nicht zu 
kurz: Kaugummis und Sticker haben viele Kin-
deraugen zum Leuchten gebracht und für 
strahlende Gesichter gesorgt. Solche Aktionen 
sind es, die unseren Verein lebendig und einla-
dend machen. 

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, 
die geholfen und für eine entspannte und fröhli-
che Atmosphäre gesorgt haben. Dank eurer 
Unterstützung konnten wir an diesem Tag nicht 
nur viele schöne Momente erleben, sondern 
auch unsere Mitgliederzahl erheblich steigern. 
Dies ist ein wichtiger Schritt für uns und moti-

viert uns, auch in Zukunft ähnliche Veranstal-
tungen zu organisieren. 
Unsere Hoffnung ist nun, dass wir beim nächs-
ten Tag der offenen Tür noch mehr Neuzugän-
ge begrüßen dürfen. Gemeinsam können wir 
unseren Verein weiter stärken und wachsen 
lassen. 
 

 
Berliner Staffelmeisterschaften 
 
In den Monaten Mai und Juni finden traditionell 
viele Berliner Meisterschaften statt. Den Be-
ginn machten am 1. Mai die Staffelmeister-
schaften, bei der wir mit der LG Nord einige Er-
folge feiern konnten. Die männliche U12 ge-
wann über 3x 800m die Silbermedaille, wäh-
rend sowohl die Jungs als auch die Mädchen 
der U14 eine Bronzemedaille über die gleiche 
Distanz erlaufen konnten. Die Jungs der U16 
brachten das Kunststück zustande mit beiden 
angetretenen Staffeln über 3x1000m eine Me-
daille zu gewinnen (Silber und Bronze). Silber 
gab es auch für die weiblichen und männlichen 
Staffeln der U20. Eine Goldmedaille gab es für 
die Masters in der M45 mit Sebastian Gnann, 
Robert Beer und Sascha Dietrich, die ihren 
Staffellauf über die 3x1000m-Strecke in 
10:27,50 min gewannen. 
 
Berliner Meisterschaften Block U16  
und Mehrkampf U14 
 
Am 04./05. Mai fanden die Berliner Mehr-
kampfmeisterschaften (75m Sprint, Hoch, Weit, 
Ball) statt. In der M12 erreichte Lino Krumrey 
1.403 Pkt. und belegte damit den 8. Platz. Ma-
lik Hauck kam auf Platz zwölf mit 1.321 Pkt. 
Bei den Mädchen der W12 gingen Charlotte 
Höhn und Lea Lankes an den Start. Besonders 
konnte sich Charlotte über Platz 3 mit 1633 
Pkt. und die Bronzemedaille freuen. Sie konnte 
mit ihrer Leistung in der Teamwertung der LG 

Leichtathletik 
Holger Twele 
holger.twele@vfbhermsdorf.de 

 
Telefon 0160 98010868 
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Nord zu einem sehr erfreulichen 2. Platz beitra-
gen. Lea belegte am Ende des Tages mit 1338 
Pkt. Platz 30. 
Bei den gleichzeitig ausgetragenen Blockwett-
kämpfen der U16 sammelten einige VfB-
Athleten weitere Medaillen. Im Block Wurf der 
W14 startete  Lea Marie Vondey. Gute 2.117 
Pkt. reichten am Ende für die Bronzemedaille. 
Luise Steineck trat in der W15 an und durfte 
sich mit 2.083 Pkt. über Platz 2 und die Silber-
medaille freuen.  
Im Block Sprint/Sprung der M15 zeigte Titus 
Lehmann einen guten Mehrkampf. Mit 2.632 
Pkt. kam er auf den 4. Platz. Hervorzuheben ist 
seine neue persönliche Bestleistung im Speer-
wurf mit 45,68m.  

Im Block Lauf zeigten auch Franz Spathelf 
(2.306 Pkt.) auf Platz 12 und Theo Kubsch auf 
Platz 13 mit 2.272 Pkt. solide Mehrkämpfe. In 
der M 14 gewann Jakob Lankes die Bronzeme-
daille. Mit 2.154 Pkt. und insbesondere einem 
starken 2.000m-Lauf in 7:05,23min konnte er 
überzeugen. Xaver Martlreiter kämpfte sich gut 
durch seinen ersten Blockmehrkampf und er-
reichte am Ende 1.888 Pkt. Im Block Wurf der 
M 15 erreichte Luis Twele in der Endabrech-
nung den 5. Platz mit 2.582 Pkt. In der M14 
konnte unser Mehrkampftalent Florian Abel die 
Silbermedaille gewinnen. Für ihn standen am 
Ende 2.558 Pkt. auf dem Konto. 
 
Berliner Meisterschaft Teamrunde 
 
Am 01.06.2024 fand für unsere Athleten die 
Teamrunde im Sportforum statt. Es konnten 
wieder zahlreiche Medaillen gesammelt wer-
den. Um hier ein gesamtes und leistungsstar-
kes Team aufzustellen hilft die Startgemein-
schaft mit dem Tegeler Forst und BSC Rehber-
ge sehr. Das Jungsteam der U14 durfte sich 
über Platz 4 freuen. Die Mädchen der U14 er-
reichten Platz 5. Das weibliche Team der U16 
konnte ihren Titel als Berliner Meisterinnen ver-
teidigen, während die WU20 ebenfalls Gold ge-
wann. Die U20 Jungs gewannen Silber und die 
Jungs der U20 Bronze. Jetzt schauen wir mit 

Hoffnung auf die Qualifikation für die Deut-
schen Meisterschaften. Um dort teilzunehmen, 
muss das Team der jeweiligen Altersklasse zu 
den besten acht Teams aus Deutschland ge-
hören. 
 
Berliner Einzelmeisterschaften U18 
 + Männer/Frauen 
 
Die diesjährigen Titelkämpfe der Verbände 
Berlins und Brandenburgs für die Frauen, Män-
ner und der U18-Jugendlichen fanden am 8. 
und 9. Juni in Falkensee statt. Unsere Leicht-
athletin des Jahres Lilly Schuster lief hier die 
800m in 2:19,60min und belegte damit den 7. 
Platz. Sie nahm auch am 1500m Rennen teil 
und lief nach 4:45,86min ins Ziel. Mira Löser 
warf den Speer 28,93m weit, was für sie Platz 
8 und eine neue persönliche Bestleistung be-
deutete. Jannik Worina und Julian Iwanowski 
gingen über die 200m an den Start und liefen 
22,44s und 22,93s. Simon Iwanowski absol-
vierte die 110m Hürden in neuer Bestzeit von 
15,67s als vierter durchs Ziel. Laura Suszkie-
wicz und Liv Hoppe starteten über die 100m. 
Laura lief dabei 13,68s, leider aber bei mehr 
Rückenwind als erlaubt. Liv konnte sich mit 
14,52s über eine neue persönliche Bestleis-
tung freuen. 
 
Berliner Einzelmeisterschaften U16 
 
Am 15. und 16.06. fanden die Berliner Einzel-
meisterschaften der U16 statt. Es konnten wie-
der zahlreiche Medaillen gewonnen werden. 
Luis Twele sprintete die 100m in 11,93s (PB) 
was für ihn die Bronzemedaille in der M15 be-
deutete. Luise Steineck konnte sich ebenfalls 
über Bronze freuen. Sie warf den Diskus 
25,56m weit, was auch eine neue persönliche 
Bestleistung ist. Vize-
meister ist unsere 
4x100m Staffel der 
U16 mit Tamo Krumrey 
(TF), Luis Twele, Titus 
Lehmann und Florian 
Abel in 46,69s gewor-
den. In der M14 gelang 
Florian Abel ein Dop-
pelsieg: Mit 12,50m ge-
wann er den Kugel-
stoßwettbewerb und 
auch im Diskuswurf 
konnte er mit 37,07m 
die Goldmedaille ge-
winnen. 
Weitere Ergebnisse sind auf unserer Website 
zu finden. 
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Deutsche Meisterschaften der Masters 
 
Nach äußerst erfolgreichen Berlin-Brandenbur-
ger Meisterschaften am 25.05. in Königs 
Wusterhausen mit zahlreichen Meistertiteln 
und Medaillen für unsere VfBler fand vom 14. 
bis 16.06. die Deutsche Meisterschaft der Mas-
ters in Erding statt. Nicola Iwanowski trat in der 
W55 u.a. im Stabhochsprung an und gewann 
mit 2,20m die Silbermedaille. In der 4x100m-
Staffel der W50 gewann sie im Team der LG 
Nord den Deutschen Meistertitel. Unser Mehr-
kämpfer Robert Beer (M60) holte sich über 
100m Hürden die Bronze- und über 300m Hür-
den die Silbermedaille. Sebastian Gnann im 
Hochsprung (1,63m) der M45 und Michael 
Kothlow im Stabhochsprung (2,00m) der M75 
gewannen ebenfalls eine Bronzemedaille. Nun 
richtet sich der Blick Richtung Masters-WM in 
Göteborg Mitte August. 

Luise Steineck, Johanna Dietrich,  
Sascha Dietrich 

 

 
Reinickendorfer Fahrradrallye 

 
Am 05.05. fuhren un-
sere Schwimmer 40 
km durch den Ortsteil 
Reinickendorf bei 
der diesjährigen 
Fahrradrallye. Eine 
starke Leistung 
und viel Spaß für 
Jung und Alt! 
 
 

Großes Jubiläumssportfest  
„125 Jahre VfB Hermsdorf“ 
 
Für den 
VfB Her-
msdorf ist 
es ein 
aufregen-
des Jahr, 
v i e l e 
s c h ö n e 
Akt ionen 
aller Ab-
teilungen 
begleiten 
uns. Das 
Jubiläums 
Sportfest 
war so 
schön, es 
herrschte 
ausgelas-
s e n e 
S t i m -
mung, die 
Kinder ha-
ben mit 
g r o ß e r 
Begeiste-
rung die 
Mitmach-
angebote 
u n s e r e r 
Abteilun-
gen ge-
nutzt und 
v i e l e 
schön ge-
schminkte 
K i n d e r 
zauberten 
ein fröhli-
ches Bild 
auf unse-
ren Sport-
platz. 
 
Um  13 
Uhr  fuh-
ren  unse-
re Mauer-
radweg-
Radler 
ein,  125 
km  für 
den  VfB 
Herms-
dorf  und 
45 km für 

Schwimmen 
Heiderose Altmann 
 
Vorsitz@schwimmen.vfbhermsdorf.de 
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Tegeler Bücherstube 
GmbH 

Grußdorfstraße 18 
13507 Berlin 
Telefon: 433 95 03 

Buchhandlung Haberland 
 
 
 
 

Zeltinger Platz 15 
13465 Berlin 
Telefon: 401 37 47 

  Walter Busche      Rechtsanwälte       Kathrin Busche, LL.M. 
  Fachanwalt für Erbrecht                          Fachanwältin für Familienrecht  
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die Schwimmabteilung, ein großartiges Erleb-
nis und eine tolle Leistung. 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren 
fleißigen 
Helferin-
nen und 
Helfern!  
 
Bild 
rechts:  
Die 
Schwimm-
abteilung 
stimmt 
sich nach 
dem Hel-
fer-Treffen 
auf das 
große Fest 
ein. 
 
 
 
12. Internationaler Masters-Cup  
am 4. und 5. Mai 
 
Während Felipe und Jessica und Betreuer Joni 
nur am Samstag in der Schwimmhalle an der 
Landsberger Allee ins Wasser sprangen und 
dabei tolle Zeiten erschwammen, ließ es 
Pascal sich nicht nehmen und war an beiden 
Tagen vor Ort, ebenso wie Marcella als Kampf-

richterin. Und es lohnte sich für Pascal: er 
konnte am Sonntag über 100 m Schmetterling 
die Bronzemedaille entgegennehmen und wur-
de bei der Berliner-Meister-Wertung Dritter. Je-
ssica ging mit je 1 x Silber und Bronze behan-
gen nach Hause und wurde über 200 m Lagen 
Berliner Vizemeisterin. Herzlichen Glück-
wunsch! 

 
45. Einladungsschwimmfest der Berliner  
Turnerschaft, diesmal in Tempelhof 
 
In diesem Jahr lud die BT zum 1. Juni in die 
Götzstraße ein, da ihr Trainingsbad am Spree-
waldplatz wie auch andere Bäder grundsaniert 
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wird. Ob es wohl daran lag, dass mit der BT 
und uns nur ein weiterer Verein gemeldet hat 
und dann mit dem befreundeten Verein Turn-
kreis Bremen-Nord sogar ein auswärtiger? Wir 
hatten auf jeden Fall mit unserer kleinen Trup-
pe von 9 Wettkämpfern und einer Kampfrichte-
rin viel Spaß. Die beiden anderen Teams tra-
ten mit wesentlich mehr Teilnehmern an. So ist 
es nicht verwunderlich, dass in der Gesamt-
wertung nicht der erste Platz heraussprang. 
Der ging an die Gäste aus Bremen, aber wir 
belegten Platz zwei vor den Gastgebern. Jeder 
einzelne trug zu dieser tollen Leistung bei. Es 
wurden viele gute Platzierungen erschwom-
men und jede VfB-Staffel überzeugte. Glück-
wunsch also an Ben, Enno, Bruno, Theo, Joni, 
Patrice, Felipe, Chantal und Marion und ein 
Dankeschön an Cornelia, die als Zeitnehmerin 
eingesetzt war.  
 
Zwei Meistertitel für den VfB 
 
Mit einem Teilnehmerfeld von etwa 45 
Schwimmfünfkämpfern aus fünf Vereinen fan-
den am 15. Juni die Berliner Mehrkampfmeis-
terschaften im Kombibad Gropiusstadt statt. 
Für jeden Mehrkämpfer ist das ein Höhepunkt 
der Saison. Mit Charlotte, Bruno, Mats, Patrice, 
Chantal, Mari-
on, Jessica, Jo-
nathan, Theo-
dor und Enno 
stellten wir die 
zweitgrößte 
Mannschaft. Im 
Kampfgericht 
von uns mit da-
bei: Cornelia, 
Marcella, Dani 
und Holger und 
als Rettungs-
schwimmer und 
Betreuer Adrian. 

Ab 10 Uhr bis 14:15 Uhr ging es im Springen, 
Schwimmen und Tauchen um Punkte, Medail-
len und Titel. Nach der Siegerehrung hatten al-
le zufrieden eine Urkunde in der Hand und mit 
2 x Bronze für Bruno und Joni, Silber für Jessi-
ca und Gold für Chantal und Marion war es für 
den VfB Hermsdorf eine erfolgreiche Veran-
staltung. Nun schauen wir mal, wer bei den 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften am 14. 
September in Freiburg mit dabei sein wird und 
nächstes Jahr beim Deutschen Turnfest in 
Leipzig. Qualifizieren konnte man sich bei den 
Berlinern und beim Otto-Monke-Pokal im April.  

MM 
 
Die Wettkampfergebnisse befinden sich wie 
immer auf unserer Homepage 
 

 
 
Nachruf Arnim Zöller 
 
Unser Sportkamerad 
Arnim Zöller und Eh-
renmitglied des VfB 
Hermsdorf ist im 
95ten Lebensjahr am 
29. Mai 2024 verstor-
ben. 
 
Arnim war seit dem 
01.09.1945 Mitglied 
der damals gegründe-
ten Handballabteilung 
des  VfB Hermsdorf. 
  

Handball 
Clemens Braun 
 
clemens.braun@vfbhermsdorf.de 
 
 

www.SG-hermsdorf-waidmannslust.de  
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13055 Berlin • Hauptstr. 48 A 
Tel.: 030 / 986 40 54 und 030 / 986 01 06-0 • Fax.: 030 / 986 55 02 

e-mail: buero@carl-bau.de • www.carl-bau.de 

Neubau - Umbau 
Anbau - Erdarbeiten 

Malerarbeiten 
Mauerwerkstrockenlegung 

Fassadenputz 
Wärmedämmung 
Kleinreparaturen 

 

Als 16-Jähriger trat er der Handballgruppe der 
Freunde des Handballsports aus Hermsdorf 
und Waidmannslust bei, die Feldhandball 
spielten.  
Er spielte aktiv viele Jahre in der damaligen 
Herrenmannschaft und trainierte außerdem 
später die Damenmannschaft. 
Hier lernte er seine Ehefrau Christel kennen. 
 
Arnim brachte sich neben seiner aktiven Zeit 
immer wieder auch organisatorisch ein und 
übernahm Verantwortung.  
Abteilungsleiter der Handballabteilung war er 
von 1952 bis 1955. Aus Krankheitsgründen 
musste er diese Aufgabe vorübergehend auf-
geben. 1957 und 1958 übernahm er erneut die 
Abteilungsleitung. 
 
Im November 1985 gründete er die Schachab-
teilung als Spielgemeinschaft mit dem Schach-
club CASSSIA, die ab dem 01.07.1986 als 

Schachgemeinschaft Hermsdorf (SG Herms-
dorf) bei Wettkämpfen antrat. Er schaffte es 
aufgrund seines unermüdlichen Einsatzes 
auch Jugendliche für das Schachspielen zu be-
geistern. 
Arnim führte die Abteilung bis März 2016 er-
folgreich trotz wechselnder Spielerzahl. 
 
Am 31.05.1995 hielt er seine unvergessliche 
Rede zum Abschied von Vera Ciscak. 
 
Arnim blieb bis zu seinem Ableben Mitglied der 
Handballabteilung und nahm immer regen An-
teil am sportlichen Handballgeschehen. 
 
Nun ist er von uns gegangen. 
 
Wir werde sein Andenken in Ehren halten. 
 
Manfred Ertel 
im Namen der Abteilung 
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125 Jahre VfB Hermsdorf e.V. 
 
02.07. Seniorenwanderung 
13.07. Wandern TuG 
20.07. Radwandern TuG 
20.07. Workshop mit Gitta 
06.08. Seniorenwandern TuG 
10.08. Wandern TuG 
17.08. Radwandern TuG 
17.08. Workshop mit Gitta 
01.09. Halbmarathon 
    Rathaus Reinickendorf 
03.09. Seniorenwandern TuG 

07.09. Wandern TuG 
20.09. Delegiertenversammlung  
21.09. Workshop mit Gitta 
28.09. Radwandern TuG 
01.10. Seniorenwandern TuG 
12.10. Wandern TuG 
26.10. Radwandern TuG 
29.11.-01.12. Gymwelt-Kongress Kienbaum 
 

Nr.  Redaktions-    geplanter 
    schluss      Erscheinungstermin 
 
489   09.10.      30.10. 
490   20.11.      11.12. 
491   13.01.2025    Ende Januar 2025 
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Italienische 
Spezialitäten 

Berliner Straße 38 • Ecke Auguste-Viktoria-Str. 
13467 Berlin (an der B96) • Tel. 030 / 404 77 00 

www.cascina-berlin.de 
Täglich geöffnet von 12.00 - 24.00 Uhr • LIEFERSERVICE 404 54 98 

Gemütliches Ambiente für Feiern 
bis zu 40 Personen 
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